
675BuB 68  11/2016

SCHWERPUNKT MOBILE BIBLIOTHEKSANGEBOTE

Bücher gehen auf Wanderschaft   
Die Jugendbuchwanderausstellung der Stadtbibliothek Hannover

Seit rund 50 Jahren wird in Hannover 
eine Jugendbuchwoche veranstaltet, 
anfangs durch Stadtbibliothek und 
Friedrich-Bödeker-Kreis, seit mehr 
als zehn Jahren ist auch die städtische 
Stadtteilkulturarbeit dabei. Jeweils 
im November startet die Ausstellung 
mit vielfältigem Rahmenprogramm 
im Künstlerhaus, einem zentralen Ort 
in der Innenstadt Hannovers. 

Eine Woche lang laden auf der Hanno-
ver Jugendbuchwoche mehr als 800 be-
sonders ausgewählte Neuerscheinun-
gen der Kinder- und Jugendliteratur 
zum Stöbern und Entdecken ein und 
werden begleitet von einem vielfältigen 
Programm an Aktionen rund um die Bü-
cher. Das Angebot reicht vom Bilderbuch 
bis zum Kinder- und Jugendroman. Be-
sonders interessiert sind die Jungen am 
neuen Sachbuchangebot. Jedes Jahr gibt 
es ein besonderes Rahmenthema und 
dazu passende Autorenlesungen und 
Veranstaltungen. Zum Beispiel findet 
die diesjährige Jugendbuchwoche unter 
dem Motto »Hallo Übermorgen – Ideen, 
die die Welt verändern« mit Zukunfts-
werkstatt, Leibniz- sowie Schreibwork-
shop und mit Poetry-Slam-Präsentatio-
nen statt.

Im Anschluss an die turbulenten 
Tage im Künstlerhaus werden die Bü-
cher in Kisten verpackt und als soge-
nannte »Jugendbuchwanderausstel-
lung« in Schulen der Stadt gebracht 
und von der für diese Schule zustän-
digen Stadtteilbibliothek betreut. Die 
zentrale Stelle für »Kinder- und Schul-
bibliotheksarbeit« der Stadtbibliothek 
Hannover koordiniert auf Wunsch Au-
torenlesungen, Elternlesenachmit-
tage und natürlich den Transport von 
Schule zu Schule. Auf Wanderschaft 
gehen nicht nur die Bücherkisten, auch 

eine Mitarbeiterin oder ein Mitarbeiter 
der Stadtteilbibliothek ist während des 
Ausstellungszeitraums in der Schule 
anwesend. Schüler/innen, Lehrer/in-
nen und Eltern haben dann eine Wo-
che lang Gelegenheit, die Neuerschei-
nungen zu entdecken. Für viele Kinder 
der ersten Klassen und auch für einige 
Lehrkräfte ist dies eine sehr gute Mög-
lichkeit zu einem ersten Kennenlernen 

der Bibliotheksmitarbeiter und Mitar-
beiterinnen und des speziellen Services 
für Schulen. 

Meistens werden die Bücher in der 
Aula oder in anderen besonderen Räu-
men der Schule präsentiert, und es gibt 
Platz für aktive und spielerische Bu-
cheinstiege, wie zum Beispiel das Bü-
cherbingo oder einen Book-Slam, eine 
Buchpräsentation der besonderen Art, 
die die Kinder mit einbezieht. Da bei ei-
ner Ausstellung die Bücher nicht ausge-
liehen werden können, schließt sich für 
viele Klassen bald ein Besuch in ihrer 
nächstgelegenen Stadtteilbibliothek 

an. Manchem fällt es am Ende des Be-
suchs der Jugendbuchwanderausstel-
lung besonders schwer, sich von einem 
Buch zu trennen. Ein Trost ist dann, 
dass die Kinder ihre Hits notieren kön-
nen und wissen, wo die nächste Stadt-
bibliothek auf ihren Besuch wartet. 
Viele finden schon am selben Tag den 
Weg zur Bibliothek und bringen ihre El-
tern mit. 

Die Jugendbuchwanderausstellung 
ist wegen der intensiven Betreuung eine 
große personelle Herausforderung für 
die 16 Stadtteilbibliotheken. Der Erfolg 
ist aber seit vielen Jahren unbezahlbar, 
besonders der persönliche, intensive 
Kontakt mit Lehrerkräften und Kindern, 
die Möglichkeit, Wünsche für den nächs-
ten Bibliotheksbesuch abzusprechen 
und vor allem die Lust auf neue Bücher 
zu wecken.

Brigitte Dill und Lena Grether,  
Kinder- und Schulbibliotheksarbeit der 

Stadtbibliothek Hannover

Bücher auf Wanderschaft: Im Rahmen der Jugendbuchwanderausstellung der Stadtbiblio-
thek Hannover erhalten Schulen gut gefüllte Bücherkisten. Foto: Stadtbibliothek Hannover
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